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Blocher
befiehlt
fast alle
folgen
Vorturner Blocher bringt seine SVP ins
Schwitzen Die erste Partei Riege schafft
zwar den Referendums Purzelbaum nach
links andere kommen aber nicht mehr mit
Von Simon Spengler und
GeorgesWirthrich

Eine Partei ein Programm eine
Stimme für die SVP gilt das

längst nicht mehr Der neuste
Blocher Schwenkerwirbelt die Par
tei total durcheinander und lässt

so manchen SVP Kämpfer schwind
lig werden

Was ist passiert
«Rechts um kehrt »hatteChris

toph Blocher in Sachen Referen
dum zur Personenfreizügigkeit
seinen Mannen am Mittwoch be

fohlen Kein Referendum mehr
weil es keine Chance hätte auch
ein Referendum von anderen

Rechtsparteien soll nicht unter
stützt werden Also genau das Ge
genteil von dem was Blocher in
den Wochen zuvor seinen Leuten

eingetrichtert und was der SVP

Zentralvorstand mit Blochers Se

gen Mitte Mai unmissverständlich

beschlossen hatte

Die blochertreue Führungs
riege macht den Purzelbaum nach
links bravmit Parteipräsident Toni
Brunner 33 will persönlich dem
Zentralvorstand beantragen sei
nen eigenen Entscheid wieder um

NichtaIIeSVPIer
schaffenden
180 Grad Schwenker
zustossen «Er sollte der Mitglie
derversammlung beantragen auf
ein Referendum zu verzichten»
Fraktionschef Caspar Bader 55
hat «Sympathien für Christoph Blo
chers Überlegungen »Präsidiums
mitglied Yves Perrin 41 redet fast
wie ein EU Turbo «Ich bin froh Ein

Referendumhätte die Beziehungen

zur EU in eine ernsthafte Krise ge
bracht und der Schweiz gescha
det »AuchaltParteiideologeUlrich
Schlüer 63 hält Blocher die Stan

ge «Wir können gar nicht anders»
Der sonst so scharfzüngige Chris
toph Mörgeli ist für einmal total
brav und findet Blochers Schwen

ker «absolut richtig» Mörgelis Ver
traute Neo Nationalrätin Natalie
Rickli 31 pflichtet bei «Wenn
andere das Referendum ergreifen
unterstütze ich es nicht»

Aber nicht alle Parteifreunde

schaffen so elegant diese 180 Grad
Kurve Einige sind verunsichert
wie etwa Yvette Estermann 4l
«Ich möchte mich heute dazu nicht
äussern » AuchExParteichefUeli
Maurer 57 hält sich vornehm be
deckt «No comment » Dassagt
aber schon genug

Dann gibts noch den Teil der
Truppe der den Befehl nicht nach
vollziehen kann So der St Galler

Lukas Reimann 25 «Ich sehe das
ganz anders Jetzt erst recht das Re
ferendum » Mühe mit demneuen
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Ukas hat auch der Walliser Oskar

Freysinger «Ich weiss nicht was
das soll Meine Meinung bleibt
klar Wirmüssen unserWort halten
und das Referendum lancieren»
Speziell nervt ihn dass er von der
Kehrtwende «durch ein Interview

in irgendeinem Gratisblatt erfuhr
nicht über die Partei » Undder
Jurassier Dominique Baettig 54
wundert sich «Wir dürfen doch
nicht nur Wirtschaftsinteressen

vertreten sondern auch die An
liegen unserer Leute»
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